
 

3. Fastensonntag daheim    Lesejahr B 

Liedvorschläge 

143 Mein ganzes Herz erhebet dich 

478 Ein Haus voll Glorie schauet (Str. 3-5) 

772 Korn, das in die Erde 

774 Der am Kreuz ist meine Liebe 

790 Komm, Gott des Lebens, Heilger Geist (Str. 7+8) 

Eröffnung 

Im Namen des Vaters und des Sohnes 

und des Heiligen Geistes. Amen. 

Gerade in Coronazeiten besuchen viele Menschen unsere Kirchen 

und Kapellen. Was erwartet sie? Welcher Anblick? Welche Stim-

mung? Wer erwartet sie? Bin ich bereit für ein kurzes Gespräch? 

Bibeltext (Joh 2, 13-25) 

Aus dem Johannesevangelium. 

13 Das Paschafest der Juden war nahe 

und Jesus zog nach Jerusalem hinauf. 
14 Im Tempel fand er die Verkäufer von Rindern, Schafen und Tauben 

und die Geldwechsler, die dort saßen. 
15 Er machte eine Geißel aus Stricken und trieb sie alle 

aus dem Tempel hinaus samt den Schafen und Rindern; 

das Geld der Wechsler schüttete er aus, ihre Tische stieß er um 
16 und zu den Taubenhändlern sagte er: Schafft das hier weg, 

macht das Haus meines Vaters nicht zu einer Markthalle! 
17 Seine Jünger erinnerten sich, dass geschrieben steht: 

Der Eifer für dein Haus wird mich verzehren. 
18 Da ergriffen die Juden das Wort und sagten zu ihm: 

Welches Zeichen lässt du uns sehen, dass du dies tun darfst? 
19 Jesus antwortete ihnen: Reißt diesen Tempel nieder 

und in drei Tagen werde ich ihn wieder aufrichten. 
20 Da sagten die Juden: 

Sechsundvierzig Jahre wurde an diesem Tempel gebaut 

und du willst ihn in drei Tagen wieder aufrichten? 
21 Er aber meinte den Tempel seines Leibes. 

22 Als er von den Toten auferweckt war, 

erinnerten sich seine Jünger, dass er dies gesagt hatte, 

und sie glaubten der Schrift 

und dem Wort, das Jesus gesprochen hatte. 
23 Während er zum Paschafest in Jerusalem war, 

kamen viele zum Glauben an seinen Namen, 

da sie die Zeichen sahen, die er tat. 
24 Jesus selbst aber vertraute sich ihnen nicht an, 

denn er kannte sie alle 
25 und brauchte von keinem ein Zeugnis über den Menschen; 

denn er wusste, was im Menschen war. 

Wort des lebendigen Gottes. – Dank sei Gott. 

Fürbitten 

Im Evangelium haben wir gehört, 

was Christus im Tempel getan hat. Ihn bitten wir: 

• Herr Jesus, du bist zum Paschafest nach Jerusalem gezogen. 

Beschütze alle, die auf Wallfahrt sind. 

• Herr Jesus, du hast die Händler aus dem Tempel vertrieben. 

Lass die Kirchen Orte des Gebetes sein. 

• Herr Jesus, du warst in Sorge um das Haus Gottes. 

Segne alle, die sich um die Kirchen kümmern. 

• Herr Jesus, dein Leib war ein Tempel Gottes. 

Erfülle die Herzen der Christen mit deinem Geist. 

• Herr Jesus, damals kamen viele zum Glauben an dich. 

Führe alle, die dir vertrauen, zum ewigen Leben. 

Vater unser und Gebet 

Treuer Gott, dir zu Ehren 

werden überall auf der Welt Häuser errichtet. 

Unser Beten und Singen steige auf zu dir, 

und dein reicher Segen komme auf alle herab, 

die sich in deiner Wohnung versammelt haben. Amen. 

Segensbitte (Alle machen dazu das Kreuzzeichen.) 

Der Herr segne uns, er bewahre uns vor Unheil 

und führe uns zum ewigen Leben. Amen. 


